
Schon im August und am Freitag,
11. Oktober, hatte es Helikopterein-
sätze zum Einfliegen von Signalen
entlang der Strecke gegeben.

„Beim Streckenausbau der Brei-
sacher Bahn wird weiter mit Hoch-
druck gearbeitet, um die Arbeiten
zur geplanten Inbetriebnahme der
Strecke am 15. Dezember voranzu-
treiben“, betonte Jürgen Friedmann,
der den ganzen Tag auf der Baustel-

An der Strecke Gottenheim-Breisach wurden am Dienstag 96 Signalmasten gestellt

le beim Bahnübergang Wasenwei-
ler die Helikopterflüge beobachtete.
Angesichts der Auftragslage bei den
Fachfirmen sei man froh, dass die
Arbeiten so gut vorangekommen
seien. In den letzten Wochen hatten
die Bauarbeiter auch am Sonntag
und nachts entlang der Strecke ge-
arbeitet. Dennoch kann zum Fahr-
planwechsel am 15. Dezember nicht
wie geplant die ganze Strecke Brei-
sach-Freiburg in Betrieb genommen
werden.

Nach der Arbeitsbesprechung um
7.30 Uhr wurde am Dienstag gegen
8 Uhr mit dem Setzen der Signal-
masten begonnen. Nach dem Auf-
stellen der Oberleitungsmasten für

die ausgebaute Strecke wurden die
eingeflogenen Masten sofort befes-
tigt. Dazu wartete ein Team am Bo-
den, um sie auf den bereits fertig be-
tonierten Fundamenten zu ver-
schrauben.DerVorgangdauertepro
Mast nur wenige Minuten.

Gemeinsam mit den Baufirmen
wurde in den letzten Wochen ver-
sucht, den Terminplan einzuhalten
und den kompletten Betrieb auf der
Breisacher Bahn zum Fahrplan-
wechsel 15. Dezember 2019 aufzu-
nehmen. „Bahn und Baufirmen ha-
ben in den vergangenen Wochen
mit großem Einsatz alles darange-
setzt, die Bauarbeiten voranzubrin-
gen“, so Friedmann. Damit habe

man den Inbetriebnahme-Termin
für den Bereich der Strecke Gotten-
heim bis Freiburg sichergestellt –
dies sei für den Verkehr auf der
West-Ost-Achse ein wichtiger
Schritt. Auf dem Abschnitt zwi-
schenGottenheimundBreisachhät-
ten sich die Arbeiten aber um einige
Wochen verzögert. „Nach heutigem
Stand ist geplant, den Betrieb in die-
sem Streckenbereich spätestens ab
17. Februar 2020 wieder aufzuneh-
men“, so Friedmann am Dienstag
auf der Baustelle. Bis dahin werde
die Bahn zwischen Gottenheim und
Breisach vorübergehend einen
Schienenersatzverkehr mit Bussen
einrichten. Marianne Ambs

Gottenheim/Ihringen.Helikopter-
geräusche haben am gestrigen
Dienstagmorgen viele Menschen
zwischen Ihringen und Gotten-
heim aufgeschreckt. Im Zuge des
Ausbaus und der Elektrifizierung
der Breisacher Bahn wurden mit
Helikoptern die letzten 96 Ober-
leitungsmasten entlang der Stre-
cke zwischen Breisach und Got-
tenheim gestellt. Die Inbetrieb-
nahme des Streckenabschnitts
zwischen Freiburg und Gotten-
heim zum Fahrplanwechsel am
15. Dezember sei sicher, war vor
Ort zuerfahren.DerAbschnitt von
Breisach nach Gottenheim könne
aber erst zum 17. Februar 2020
in Betrieb genommen werden.

Mit einemHelikopter wurden amDienstag zwischenBreisach undGottenheim96Signalmasten gestellt. Die Fach-
leute der Bahn überwachten die kniffligen Arbeiten. Fotos: ma

Ab 15. Dezember rollen Züge


